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Der 1. Vorsitzende der Dorfgemeinschaft 750 Jahre Scheuern, Michael Chemelli, durfte die Mitglieder 

am vergangenen Donnerstag im Vereinsraum des MGV Scheuern begrüßen.  

Er blickte danach auf das vergangene Jahr und die Aktionen der Dorfgemeinschaft zurück. Da ein 

großer Teil des Vorstandes beim Jubiläum der Stadt Gernsbach involviert war, konnte man sich in 

Scheuern nicht so engagieren, wie man es gerne getan hätte. Man kann aber Stolz sein, beim 800 

Jahre Jubiläum in Gernsbach einen guten Teil dazu beigetragen zu haben, sei es bei der Gesamt-

organisation, als auch beim historischen Umzug. Nachdem das Jubiläumsjahr sich dem Ende neigt, 

wolle man in Scheuern auch wieder mit Nachdruck die begonnenen, als auch neue Projekte 

verfolgen.  

Gestartet wurde, nach Absprache mit der Grundschule und dem Kindergarten, mit der Neuanlage des 

Teichs vor der Schule. In einem Arbeitseinsatz wurden die Tiere temporär verlegt und der Teich 

gesäubert. Man stieß an der Stelle aber auf diverse, nicht auf die Schnelle zu lösende Probleme, diese 

gilt es jetzt baldigst zu beseitigen. Chemelli wies auf die in naher Zukunft wachsende Bevölkerung 

Scheuerns durch die neuen Baugebiete hin und sieht dort großes Potenzial für den Verein. Final gilt 

zu sagen - der Verein lebt und will sich auch weiterhin für Scheuern engagieren. 

Den Bericht des Kassiers übernahm Richard Wunsch, da es dem 1. Kassier Claudia Schilling nicht 

möglich war, an der Sitzung teilzunehmen. Wunsch berichtete detailliert über die Einnahmen und die 

Ausgaben des Vereins, der Verein steht demnach auf gesunden Beinen. 

Reimund Sprecher erläuterte kurz die geplanten Aktionen, wie schon angesprochen möchte man die 

Neugestaltung des Teichs in Zusammenarbeit mit dem Förderverein, der Schule und den Scheuerner 

Bürgern fertigstellen. Weiterhin ist ein Dorf- bzw. Straßenfest rund um den Sternenplatz geplant, das 

könnte in Kooperation mit den Sternenkrachern erfolgen. Eine Idee war auch ein Eltern-Kind-Projekt 

in Zusammenarbeit mit dem Kindergarten und der Grundschule Scheuern zu starten, wie z.B. das vor 

vielen Jahren, im Rahmen des 11-jährigen Jubiläums des Scheuerner Fasnachtsclubs, veranstalteten 

Seifenkistenrennens. Nicht nur per WhatsApp, sondern auch persönlich, soll an einem zukünftig 

stattfindenden Stammtisch mit den ortsansässigen Vereinen und Gruppierungen besser über 

gemeinsame Aktionen diskutiert werden. Es gibt schon einige Ideen, wie die Verschönerung des 

Spielplatzes an der Grundschule, als auch eine Renovierung der Hardberghütte. Weitere Aufgaben 

möchte man in Zusammenarbeit mit den Bürgern in Scheuern bewerkstelligen. 

Die nächste JHV soll im Frühjahr des nächsten Jahres 

 stattfinden, dort gibt es dann auch Neuwahlen. 

Am Ende der Sitzung wurden noch folgende Vorschläge gemacht, eine Infotafel an einer zentralen 

Stelle (Sternenplatz) zu installieren, dort können die Vereine alle Neuigkeiten zentral publik machen. 

Außerdem wird in Scheuern ein Defibrillator vermisst, sowas gibt es auch schon in allen anderen 

Ortsteilen. Weiterhin könnte der Erlös eines in der Zukunft durchgeführten Dorffestes in Scheuern, 

an eine soziale Einrichtung gespendet werden. Weitere Infos gibt es bald auch wieder unter 

www.750-jahre-scheuern.de. 


